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Programmübersicht 

Postmigrantische Jurist*innenkonferenz 

PoMiKo 2026 · 25.–27. September 2026 · Berlin 

 
 

Freitag · 25. September 2026 

Abends Barabend zur Einstimmung mit Pub Quiz 

 

Samstag · 26. September 2026 

09:00 – 09:30 Ankunft und Anmeldung 

09:30 – 09:45 Begrüßung 

10:00 – 12:00 
parallele 
Veranstaltungen 

Jura besser machen: Juristisches Bloggen als Mittel emanzipatorischer Praxis 

Evin Dalkilic | Strang 3 – Recht als Mittel zur Emanzipation 

Strategische Prozessführung als Instrument gesellschaftlicher Transformation 

Soraia Da Costa Batista und Davy Wang | Strang 3 – Recht als Mittel zur Emanzipation 

Institutionelle Logiken rassifizierter Ungleichheit in der Strafjustiz 

Parissa Rahimian und Dyana Rezene | Strang 1 – Objektivität und Neutralität 

Arbeitsrecht, Mindestlohn und prekäre Beschäftigung 
Lino Agbalaka | Strang 2 – Normen und Wirklichkeit 

12:00 – 13:30 Mittagessen 

13:30 – 15:30 
parallele 
Veranstaltungen 

Postmigrantische Praxis gestalten: Schwarze Jurist:innen in der 
Selbstständigkeit 

Afro-Deutsche Jurist:innen e. V. | Strang 3 – Recht als Mittel zur Emanzipation 

Mit Recht KI retten? Kommt auf die Perspektive an 

Victoria Guijarro Santos | Strang 2 – Normen und Wirklichkeit 

Migration und Strafrecht 

Aziz Epik | Strang 1 – Objektivität und Neutralität 

Zwischen Recht und Realität: Postmigrantische Zivilgesellschaft im Gespräch 
(World Café / Fishbowl) 

15:30 – 17:30 
parallele 
Veranstaltungen 

Rahmenprogramm: 

Atem, Stimme, Resonanz 

Elisabeth Argilagos 

Energiser Session: Bewegung und Tanz 

Ronja Kassem 

Dekoloniale Stadtführung 

17:30 – 19:00 Keynote & Plenarpanel: „Aspekte eines postmigrantischen Rechts“ 

Keynote: Seda Başay-Yıldız 

Plenarpanel mit Hannah Birkenkötter, Khaled El Mahmoud (TBC) und Krystyna Okoye 
Montis 

Moderation: Sué González Hauck 

19:00 Abendessen 

ab 20:00 Closing mit Kaya Peters (Teil des İÇ İÇE Festival Teams) 
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Sonntag · 27. September 2026 

09:00 – 10:00 Ankunft und Anmeldung 

10:00 – 12:00 
parallele 
Veranstaltungen 

Wie Neutralität als Rechtsprinzip Ausschlüsse produziert 

Aqilah Sandhu, Asmaa El Idrissi u. Fabian Ononuyu | Strang 1 – Objektivität und Neutralität 

Strukturelle Hürden bei der Verwirklichung von Antidiskriminierungsrecht  

Can Atlı und Lys Kulamadayil | Strang 3 – Recht als Mittel zur Emanzipation 

Strukturelle Marginalisierung in juristischer Ausbildung und Sozialisation 

Tuba Sari und Zahra Khan | Strang 1 – Objektivität und Neutralität 

Abschiebungen nach Afghanistan im Sinne des Refoulement-Verbots 

Nerges Azizi | Strang 2 – Normen und Wirklichkeit 

12:00 – 13:30 Kleiner Lunch 

13:30 – 15:30 Abschlussplenum 

 

Veranstaltungsort 

Silent Green Kulturquartier 

Gerichtstraße 35 

13347 Berlin-Wedding 

 Hinweise 

Kleinere Programmänderungen bleiben 

vorbehalten. Kurzbiografien aller Referierenden 

sowie Beschreibungen der einzelnen 

Programmpunkte folgen in Kürze. 

 

 


